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Erscheint wöchentlich 2 Mal , Dienstags und Freitags zum Preise von I R . -Mark

pro Quartal . Inserate werden berechnet : für Bewohner des Herzogtums Olden¬

burg mit 10 Pfg . ., für Auswärtige mit 15 Pfg ., Reclamen mit 20 Pfg . pro 3 gespaltene

Corvuszcile oder deren Raum . - Abonnements werden von allen Postanstalten

und Landbricfboten , sowie in der Expedition zu Brake (Oldenb . Chaussee ) entgegen genommen .

Mit der Bermittclung von Inseraten für die « Broker Zeitung " sind folgende An -

noneeu - Expeditiouen betraut : Büttner u . Winter in Oldenburg ; Hameustein u , Vogler in

Hamburg und deren Domicils in allen größeren Städten ; Rudolph Masse in Berlin und des¬

sen Domicils in allen größeren Städten ; August Pfafs in Berlin ; Central - Annoncen - Bureau
der Deutschen Zeitungen das . ; E . Schlotte in Bremen ; Joh . Nootbaar in Hamburg ; G . L.
Daube u . Comp , in Oldenburg ; C . Schußler in Hannover und alle sonstigen Bnreaux .

Redaktion unter Verantwortlichkeit des Verlegers . Druck und Verlag von W . Auffurth in Brake .

H38 .

Rundschau .
* Mau sieht , die Russen blasen kalt und warm ,

Krieg und Frieden aus einem Munde . Was aber
die Antwort auf das Gortschakoff

'
sche Rundschreiben

betrifft , so sollte , . wie man aus London schreibt , der

englische Ministerrath am Sonnabend über die Ab¬

fassung derselben bcrathcn . Seltsam ist dabei die

neu aufgetauchte Idee , welche vorschlägt , aus der

Gehirnkrankheit des SustanS über die Türkei eine
Art europäischen Sequesters zu verhängen , um das

isolirt militärische Vorgehen Rußlands zu hintcr -

treiben . Die Londoner Morgenblütter publicircn
in ähnlichem Jdccngange 2 Petitionen der bulgari¬
schen Bevölkerung , von denen die eine an die sechs
Großmächte , die andere an die Koiifercuzbevollmäch -

tigtcn gerichtet ist . In beiden erklären die Petenten ,
daß sie nicht das mindeste Vertrauen zu der neuen

türkischen Konstitution hätten und klagen darüber ,
daß die türkischen Behörden die Bulgaren zwingen ,
Adressen zu unterzeichnen , in denen die türkische Ver¬

fassung gebilligt wird .
* Der serbisch - türkische Fricdensschluß gilt hier

als so gut wie abgemacht . Erst nach demselben
beabsichtigen die Cabinete an Rußland eine Rückant¬
wort auf das Gortschakoffschc Rundschreiben zu rich -
ten , da die sodann wcsemlich modifizirtc Situation
eine Aktion der russischen Truppen eher zurückweisen
lasse .

* Der Einmarsch der russischen Truppen wird
in Bukarest als nahe bevorstehend angesehen .

* Wie wir erfahren , erreicht das eigentliche De¬

fizit des Reichsbudgets für das Jahr 1877 ) 78 den

Betrag von 14 Millionen Mark . Außerdem wer¬
den verlangt ein außerordentlecher Credit von 8sts
Millionen Mark für die Armee und ein ebensolcher
von Istr Millionen Mark für die Marine , so daß
der Gesammtbetrag der zu deckenden Summen die

Brake, Freitag , 2 . Mäzr 1877 .

Höhe von 24 Millionen Mark erreicht . Da werde »

doch wohl die im Invalidenfonds überschüssigen
Summen herangczogcn werden müssen , um wenigstens
für dieses Budget die allznstraffe Anspannung der

Matrikularnmlagen zu verhindern .
* Der Kaiser empfing Sonntag Nachmittags 2

Uhr das Präsidium des Reichstages , die Herren v .
Forckcnbeck , von Stauffenbcrg und Fürst Hohenlohe -

Langcnburg . Wie wir hören , dauerte die Audienz
eine Viertelstunde . Der Kaiser wies betreffs der

orientalischen Frage wiederholt auf die Thronrede
hin , welche die neutrale und doch freundschaftliche
Position Deutschlands betone , und versicherte , daß
Deutschland seine Bemühungen zur Erhaltung des

europäischen Friedens fortsetzcn werde . Schließlich
sprach der Kaiser seine Hoffnung ans , daß es dem

Reichstage gelingen werde , die für die erhöhten
Ausgaben nothwendig werdenden Deckungsmittcl zu
finden . — Abends 7 Uhr hatten die drei Präsiden¬
ten eine neue , wenige Minuten währende Audienz
bei der Kaiserin .

Es ist schon früher ausgefallen , daß das Zoll -

ausgleichsgcsetz in der Thronrede keine Erwähnung
gefunden hat . Wir erfahren denn auch mit Be¬

stimmtheit , daß die Regierung von der Absicht ,
dasselbe in dieser Session dem Reichstage vorzulegen ,
zurückgekommen ist . Auch wegen andcrwciter Zoll -

projccte scheinen sich die Ansichten iin Bundcsrakh
geändert zu haben . Man sagt sich wohl mit Recht ,
daß ein Augenblick , in welchem es sich um den Ab¬

schluß mehrerer Handelsverträge handelt am aller¬

wenigsten geeignet ist , mit Zollvorlagcn vorzngehm .
DaS Zollausgleichsgesctz selbst aber erschien von
vornherein als ein Nothbchclf bedenklichster Art , und
und wenn man dasselbe fallen gelassen , so glauben
wir versichern zu können , daß die ablehnende Hal¬
tung , weiche die Wortführer der Eisen - Industrie in
neuerer Zeit anzunehmcu für gut befunden , dazu in

hohem Grade bcigctragen hat .
* Was geht am Pruth vor ? Sind die famosen

2 . Jahrgang .

» Schiffbrücken - schon über den brausenden Strom

geschlagen , oder denkr die russische Operakionsarmee
noch gar nicht daran » hinüber zu rücken - , wie es
in Prinz Eugens Liede heißt ? Niemand weiß etwas
Genaues darüber . Die russischen Quellen selbst
widersprechen einander . Der in Brüssel erscheinende
russisch - offiziöse » Nord " veröffentlicht eine Peters¬
burger Korrespondenz , in welcher es n . A . heißt ,
Lord Derby werde bei Rußland auf kein Entgegen¬
kommen rechnen können , so lange er nicht für den

Fall erneuter Weigerungen der Pforte die zu er¬

greifenden Zwangsmittel seststcllt . Die Haltung
Englands würde sogar dazu führen können , daß
Rußland seine Entschließung beschleunige , um aus
einen Lage hcrauszukommen , die weder der Frieden ,
noch der Krieg sei, die aber Rußland ohne jede
Kompensation alle Opfer eines Krieges auferlege .
Während diese gemeinverständliche Mittheilung der

Draht aus der belgischen Hauptstadt zu uns trägt ,
meldet der offizielle Telegraph aus Petersburg das

gerade Gegcntheil davon , da heißt es ;
» Aus Wien gelangen dort verbreitete Gerüchte

hierher , wonach seitens des Kaisers befohlen worden ,
daß am 28 . Febr . die russische Armee den Prath

überschreiten solle . Hieran ist kein wahres Wort .

Allerdings erreicht Mit dem angegebenen Zeitpunkt
der zwischen Serbien und der Türkei bestehende
Waffenstillstand seine Eudschast , ein Waffenstillstand
der auf das russische Ultimatum cintrat . Daß aber

zwischen Serbien und der Türkei der Kamps am 1 .

März wieder ausgenommen werde , ist nicht zn er¬
warten , Die Nachrichten über die Friedensvcrhand -

lungen zwischen Beiden lauten günstig , kommt man
aber bis zum 1 . März mit denselben nicht zum
Sluß , so würde jedenfalls eine Waffenstillstands -

Verlängerung erfolgen . — Im Allgemeinen ist die ,
Situation unverändert . Die Rückäußerungen der

Mächte stehen noch aus . Von ihnen resp . von . der

Entwickelung der Dinge in Konstantinopel werden
die diesseitigen weiteren Maßnahmen abhängen . "

Schiffs -Nachrichlen.
ch Southampton , 57 . Febr . Das Postdampf -

fchiff des Nordd . Lloyd in Bremen » Weser " , Capt .
F . von Bülow , hat heute 3 Uhr Nachmittags nach
Uebcrnahme der Post , Passagiere und die Reise
nach Ncwyork fortgesetzt .

4 Das Postdampfschiff des Nordd . Lloyd in
Bremen » Oder « , Capt . L Leist , welches am 17 .
Febr . von Newyork abgegangen war , ist heute 4

Uhr 50 Min . Abends wohlbehalten hier angckom -
men und hat nach Landung der für Southampton
bestimmten Passagiere , Post und Ladung 7 Uhr
Abends die Reife nach Bremen fortgesetzt . Die
» Oder « überbringt 116 Passagiere und volle Ladung .

4 New Uork , 24 . Febr .
4 Der Dampfer » Ohio " , von Liverpool nach

Philadelphia , ist mit einem Schuncr in Collision
gewesen und letzterer gesunken ; welchen Schaden der
Dampfer genommen , ist unbekannt .

ch Das Wrack des Dampfers „ Amöriqnc " , ist
durch schweren Seegang auf den Strand zurückge¬
worfen worden . Es weht ein Nordost ' Sturm .

ch Aus Charleston wird berichtet , daß einige
Personen der Besatzung den Contantenraum des
Dampfers » Bavaria " plünderten , bevor letzterer
abandonuirt wurde .

4 In See ängcsprochen .
Dtsch . Bark tz . 6 . 8 . U . ( » Baltimore « , aus

Bremen ) , Alles wohl am 24 . Febr . im Canal ,
Start Point NO -, 46 Seemeilen Abstand , peilend ,
durch den Dampfer » Petrel « , von Bordeaux in
London angckommen .

4 Bremen , 28 . Febr . Laut telegraphischer De¬

pesche aus Buenos Ayres ist das Postdampfschiff
des Nordd . Lloyd in Bremen » Köln « , R . Ringk ,
am 25 . d . M . von dor nach Bremen in See ge¬
gangen .

4 Die deutsche Schunerbark » Anina « , Jantzcn ,
ist gestern von Newyork in Barcelona angckommen .

4 Laut Telegramm passirtc die Bremer Bark
» Caroline « , Stricker , von Newyork nach Bremen

bestimmt , am 27 . Febr . Lizard . Am Bord Alles
wohl . >

4 Bremerhaven , 26 . Febr . Das Feuerschiff » Borkumriff «

ist seit dem 19 . Mittags ans seiner Station wieder ansgclcgt .
— Das Leuchtschiff „ Borkumriff " hat gestern Nachmittag

3 Uhr die Kette gebrochen ; dasselbe ist durch den Danipser
„ Assecuradenr " aufbngsirt und auf der Rhede geankert .

4 Hclsrngör , 24 . Febr . Bon nordwärts pasfirt , gestern
Nachmittag ! Dtsch . Bark II . L . I '

. tz ( » Julie , Holzmann ) ;
gestern Abend : Dtsch . Bark » Brazileira « ans Bremen . Bon
südwärts pasfirt , heute Vorm . : Dtsch . Dampfer mit Signal
0 - 6 . (I?. VV. ( „ Biene " aus Bremen ) .

4 Bremen , 27 . Febr . Laut telegraphischer Nachricht war
die Hawaiische Bart »Kalc " , RothsoS , am 26 . d . wohlbehal¬
ten in Singapore eingetrossen .

4 Bremen , 26 . Febr . Laut telegraphischer Nachricht ist die

deutsche Bark »H . Ilpinann , Gerdcs , heute von Hamburg in

Cardiff angekommen .
— Laut heute Morgen empfangener Depesche ist die deut¬

sche Bark „ Gerhard , Klamp , wohlbehalten von Liverpool in

Tybee f. O . angekommen . Am Bord Alles wohl .
4 Bremerhaven , 23 . Febr . Laut Telegramm ist die Bark

„ Clara " , GärdcS , heute von hier in Newyork wohlbehalten

angckönitnen .
4 Toulon , 19 . Febr . Das deutsche Schiff „ Hrnrikc " ,

Schulckeu , von Barcelona nach Marseille , ist durch einen Re -

gierungsdampfer mit Verlust des Großmastes hier eingeschleppt
worden . Der Capitän ist nach Marseille gegangen , um sich
mit dm Interessenten ins Vernehmen zu setzen .

* Marine . Gegenwärtig sind nicht weniger als

19 Schiffe und Fahrzeuge für unsere Flotte im

Bau begriffen und zwar 5 auf den kaiserlichen , da¬

gegen 14 auf Privat - Werftcn , welche von drei In¬

genieuren beaufsichtigt werden .
^Da nun diese Zahl

von beaufsichtigenden Technikern sich als durchaus
unzureichend heranSgestellt hat , so beabsichtigt die

kaiserliche Marine -Verwaltung das Personal um je
2 Schiffbau - Ingenieure zu verstärken , welche in Kiel

und Wilhelmshaven stationirt werden sollen . Leider

ist aber zur Zeit ein so empfindlicher Mangel an

geeigneten Bewerbern , daß vorerst nur zwei Schiff¬
ban - Ingenieure werden eingestellt werden können .

Achnliche Uebelstände , hinsichtlich des in ungenügen¬
der Zahl vorhandenen Personals , machen sich auch
bei der Maschinenbau - Abtheilung bemerkbar . — Das

Schiff » Gazelle hat , telegrapischer Nachricht zufolge ,
am 22 . d. M . Malta behufs Kohlenaufnahme an -

gelaufen .

4 Marine . Die Schiffe » Vineta « und » Elisa¬
beth « befinden sich, soeben eingegangener telcgraphi .

scher Nachricht zufolge , in Singapore . Ein wie

großes Ansehen sich die deutsche Marine bereits er¬
worben hat , dafür spricht besonders deutlich , daß die

japanische Regierung , wie die » Neue Stett . Ztg . «



*
»

* Brake , 1 . März . Die Hebnngstage sind
für den hiesigen Amtsbezirk wie folgt festgesetzt : a .
für die Gemeinde Golzwarden vom 5 . — 7 . März ;
für die Gemeinde Hammclworden v . 8 . - 13 . „
für die Stadtgemeiude Brake vom 14 . — 21 . „
Zur Hebung kommen : Rcalabgaben , Einkommensteuer ,
Ärandkassengcld , Harrierwurper Schulnmlagen und
Sporteln der Behörden .

*
2

* Der Wasserstand der Weser hatte vor einigen
Tagen in Bremen die Höhe von 15F . überschritten ,

. ist jetzt aber im Fallen begriffen . — Die Fluth stieg
dieser Tage bei dem heftigen Sturme so hoch , daß

- bei vielen Anßendcichöbewohncrn das Wasser in die
- Häuser drang und Holz re . forttrieb ; einem hiesigen

Anwohner des Deichs ist sogar seine Ziege im Stall
ertrunken .

B r i e f k a st e n.
Herrn A . K. zu K Ihre Bcrtheidigung

gegen Herrn G . zn S . kam für heute zu spät
rmd mußte deßhalb bis zur nächsten Nummer
zurückgelegt werden.

Anzeigen.
8

E «

Hie Mannschaften der Reserve , Landwehr , Seewehrund
Ersatz -Reserve erster Nasse , welche ans Zurückstel¬

lung Anspruch machen , haben ihre Gesuche bei dem Unter¬
zeichneten Berwaltungsamte baldigst anziibringen , spätestens
bis zum 15 . k. M ., da 'über dieselben im nächst « : Muste -
rungstermine entschieden werden muß .

Aus den Gesuchen müssen nicht nur die militärischen - ,
bürgerlichen - und Vermögens -Verhältnisse der Bittsteller , son¬
dern auch die obwaltenden besonderen Umstände ersichtlich
sein , durch welche eine zeitweise Zurückstellung bedingt werden
kann .

Brake . 1877 Febr . 20 .
Verwalt » ligSamt .

Z _ Strackerjan .

? s ward nochmals darauf aufmerksam gemacht , daß
Militärpflichtige , welche als unentbehrlich zur Er¬

nährung ihrer Familie oder zur Erhaltung von Grundbesitz
re . reclamiren wollen oder weil sic in der Erlernung einer
Kunst oder eines Gewerbes begriffen sind , Anspruch auf Zu¬
rückstellung machen wollen , ihre desfälligeu Gesuche zeitig ,
spätestens bis zum 1b . k. M . dein Unterzeichneten Verwal¬
tungsamte vorzulegcn und zu begründ, ' » haben .

Zugleich wird daran erinnert , daß Aeelamationen , die im
vorigen Jahre als begründet anerkannt find und bei welchen
die Verhältnisse sich nicht geändert haben , zu treffenden Falls
bis zum 15 . d. M . zu erneuern sind , da dieselben nur

'
für

das laufende .Jahr Berücksichtigung finden .
Reklamationen , welche bei dem Ersatzgcschäfke als begrün¬

det nicht genügend nachgewiesen sind , müssen unberücksichtigt
bleiben und eben so wenig wird später ans den Einwand
Rücksicht genommen , daß der Militärpflichtige sich für dienst¬
untauglich gehalten und deshalb die Reclamation unterlassen
habe .

Diejenigen Militärpflichtigen , welche auf Grund häuslicher
Verhältnisse reclamiren , haben sich mit ihren bezüglichen An¬
gehörigen beim Eriatzgeschäft persönlich einznflnven .

Brake , 1877 Febr . 5 .
Vcrwaltungsamt .

Strackerjan . . . '

lur Musterung und Loostmg der Militair -
pflichkigen des Aushebungsbezirks Brake

sind folgende Termine angcsetzt :
1 . auf den 3 . April d . I . , Morgens 9 Uhr,

Musterung der 1856 und früher geborenen Mili -

Z °

über welche noch nicht entgnltig
entschieden ist ;

2 . auf den 4 . April d . I . , Morgens 9 Uhr,
Musterung und Loostmg der 1857 geborenen Mi »

litairpflichtigen .
Die Miiitairpflichligen haben sich zu diesem

Termine Pünktlich in von Hütschlcrs Gasthanse zn
Brake bei Strafe der gesetzlichen Nachtheile persönlich
eiiizufinden und die etwa schon erhaltenen Lovsungs -
und Gestellungsfcheiiic rc . mitzubringen .

Alle Schifffahrt treibenden , sowie diejenigen
Mitittairpflichtigm , welche als Schiffshandmerkcr ,
Maschinisten und Heizer rc . sich zur Aushebung für
die Werst - Division gnaiifiziren , werden aufgefvrdert ,
ihre Mustcrungsbüchcr beziehungsweise glaubhafte
Atteste ihrer Meister rc . über ihre gewerbliche Qua¬
lifikation mitzubriiigcil und vorznzcigcn .

Brak - , 1877 Febr . 23 .
Der Civil -Vorsitzcnde der Ersatz - Commission .

Stracker ja n .

_ _ Regahl . _
IfH r in der Bekanntmachung vom 12 . d . M ., betreffend
A ' die Verpfändung des Kahns , ,Anna "

, angcsetzle Ter¬
min zur Angabe von Hypotheken findet nicht am 8 . sondern
am 9 . April d . I . Vorm . 10 . Uhr statt .

Brake den 24 . Febr . 1877 .
Großh . Amtsgericht .

Witlich .
A . Willens.

Für die Gemeinde -
chausfee zu Hammelwardermoor sollen mit dem 1 .
Mai d . I . zwei Ch

'
ausscewärtcr angcstellt werden

mit einem Gehalte von jährlich 150 Btk . für jeden .
Qnalificirte Bewerber wollen sich bis zum 4 .

kft . Mts . melden .
Der Gemeinde - Vorstand .

C . Nantzeii .

» . Der Schiffsbaumcister
I . H . Meyer zu läßt am

. Wotttag/dem L. März ,
- Nachmittags 2 Uhr, .

bei seiner Wohnung eine Parthie

Brenn- u . Nutz -Holz,
als Pfähle , Bbhien , zu Brücken , Höhlen , Stegen ,
Schkeeten u . dgl . passend . 1 noch neuer , Mast , ( 18
Meter lang / 20

'
iiene Lukcnp 2 noch güte Schwerölen ,

1 Anker , 1 Ankcrkette , 300 Kilo Tanwerk u . dgl .
öffentlich meistbietend verkaufen , i

Käufer lgdet ein

Strandamt Gtollhamm .
Cs sind im Bezirke des ünterzeichpeten Strand -

arnts folgende Gegenstände gestrandet und geborgen :
1 . am 4 August 1876 am Langwarderdeich 12

Stück alte Sparren ;
2 . am 22 . Scplbr . 1876 am Eckwarderaltcndeich

ein Füßchen mit Kümmel ;
3 . am 1 , Febr . l877 hinter dem Augustgroden -

deich 2 Theile einer Brücke mit 6 bczw . 2 alten

Eisenbahnschienen , ferner 15 Dielen von xl . mH
2 — 3 in . Länge und mehrere Stücke Holz ; S

4 . am 1 . Febr . 1877 am Eckwarderdeich verschieb
denc Theile einer Brücke , worauf mehrere EiA
senbahnschienen ; ferner mehrere Nammphühle vonssi
6 V2 m Länge und 30 vm . Dicke ; L

5 . an demselben Tage an den Qberahnischen Fcl >U
dern und hinübergeschafft nach Eckwardersielß
eine Brücke von 10 in Länge , worauf mehrerM
Eisenbahnschienen . A

6. am 12 . Febr. 1877 zu Federwardcrsiel ange - sj
bracht , ein in der Nähe der Solthörnc treiben - ;
des Boot von 4 w Länge , inwendig grau und
von außen mit Oel angestrichen . Bei demsel¬
ben befinden sich zmwei eschene Riemen mit den
Buchstaben D R . 0 . und ein Haken .

Die unbekannten Berechtigten werden aufgefor - j
dert , ihre Ansprüche bis zum 15 . April d . I . hier
geltend zu machen , widrigenfalls dieselben bei . der -
demnächftige » Verfügung über die gebörgenen Gegen¬
stände unberücksichtigt bleiben werden . j .st -

Elüvürden 1877 , Febr . 15 - .
'

Strandamt . - - . - (

Ahlhorn . -

, - . « US .TE " " »!!-" auch
,I>0 >

°r°» 7

LU MUM Uk UM . U-

Gut gewonnenes Hen , sowie auch Stroh wird
am liebsten in größere » Quantitäten für ein bedeu¬
tendes auswärtiges

ttViehsutter-GWft"
zu kaufen gesucht . Hieraus bezügliche Anerbietungen
mit Angabe des abzustehenden

'
Quantums und der

Preisfordcrung unter der Bezeichnung : » Bieh
'
futter

Anstellung " werden durch die Expedition der Broker
Zeitung befördert .

.Ci « gutes .Haus , das viele Räumlichkeiten
enthält , an guter Lage belegen ist und sich zum
Betriebe einer größeren

GastwirWM
eignet , wird zum 1 . Mai oder 1 . Juli d . I . auf
mehrere Jahre zu iiiiclhcn oder auch zn kaufen gesucht .

Anerbietungen unter der Bezeichnung
befördert die Exped . der „ Broker Ztg . » , durch welche
auch Näheres zu erfragen ist .

einem Privatschrcibcn vom Bord der „ Vineta " ent¬
nimmt , eine Anzahl ihrer Seckadetten zu weiterer
Ausbildung dem deutschen Kriegsschiff » Vineta » an¬
vertraut hat . Früher nahm diese bevorzugte Stel¬
lung die englische Marine ein , — Die Panzerfre¬
gatte „ Salamander » hat Ordre erhalten , sofort
nach Smyrna abzugehe » . — Für das Torpedowefen
ist nach dem Reichsetat eine Erweiterung in Aus¬
sicht genommen . Es wird die Bildung besonderer
Torpedodepots , selche schon bei Errichtung des Tor¬
pedopersonals beabsichtigt war , erforderlich , um den
Artilleriedepots die Verwaltung des ihnen ganz
fremden und nicht in ihren Bereich gehörenden
Tvrpedomaterials abzunehmen . Solche Depots sollen
n » n in Friedrichsyrt und Wilhelmshaven errichtet
werden , an welchen Orten bisher das Torpedo -In¬
ventar und Material in den Artilleriedepots ver¬
waltet wurde .

ff London , 26 . Febr . Ein gräßliches Schicksal hat die
Mannschaft dm englischen Bark „ Marias gehabt , welche im
November mit einer Holzladung und eimr Besatzung aon
14 Personen von Doboy nach Dublin absegelte . Am 9 . Tage
der Reise bekam das Schiff stürmisches Wetter , in welchem
es , nachdem die Pumpen , sich verstopft hatten , voll Wasser
lief und sämmtliche Böte verlor . Zwei Tage später sah die
Mannschaft , welche sich in die Masten geflüchtet hatte , das
amerikanische Schiff „ City of Montreal " vorllberfahren , das
jedoch trotz der Rothsignale keine Hülse leistete . Auch eine
italienische Bark kam in die Nähe des Wracks , konnte aber
des zur Zeit herrschenden schweren Sturmes wegen die Schiff¬
brüchigen nicht retten . Bald war ihr Proviant verzehrt und
der Capitän Graystone und ein paar Matrosen erlagen zuerst
dem Hungertod - . Die klebrigen schnitten dm Verstorbenen
die Kehlen bb , um das Blut zu trinken und schlugen . ihnen

die Schädel ein , um das - Gehirn zu verschlingen . Nach und
nach siel die ganze Mannschaft deni Hungcrtode anheim , so
daß , als am 9 . Januar , , das amerikanische Schiff „ F . E .
Macdonald » in -' Sicht kam,

' nur noch der Bootsmann lind¬
em Matrose Namens M 'Lindeu am Leben waren . Erster »
starb vier Stunden nach seiner Rettung , letzterer , ein junger
Mann von zwanzig Jahren , blieb aber am Leben und ist
jetzt via Goree (Westküste Afrikas ) und Madeira nach Liver¬
pool znrückgekchrt . Er war am ganzen Körper dermaßen

.mit Beulen bedeckt und geschwollen , daß die Kleidung ihm
vom Leibe geschnitten werden mußte .

Tw *.' Gemeindevorsteher C .
» tt UND . Nantzen zu Hw . - Moor - Sü -

derfcld läßt wegen Aufgabe der Ländwirthschast am

Mittag und Sonnabend , den 16 .
und 17. Man d. I ., Nachm .

2 Ahr
in nnd bei seiner Wohnung :

9 tied . und milch . Kühe ,
4 2 jähr . Quenen ,
4 do . Ochsen ,8 Kuh - und Ochsenrinder ,
8 Milchkälber ,
2 trächtige Säue ,
4 do . Schafe , 1 Hammel ,
2 trächtige Stuten,
3 güstc do .
1 Mähmaschine , 1 Luxuswagen ( Phaeton ) 3 be -
schlag . Ackerwagen , 3 hölzerne do . , 1 Pflug , 2
Eggen ,

'
mehrercs Pferdegeschirr , 1 Staubmühle ,

1 Heukreuke , 2 große Futterkisten , 1 Wasser¬
schraube , 1 Weghobel , 1 Grützqucrn , 1 Schncide -
lyde , 1 Holz - und Mistschlitten , Back - und Wasch «
tröge , Tonnen , 6 beste Jocheimer , viele Bemheckcn ,
eichene Pföste , Dielen , Balkschlatcn , Erbsenstränche
und Bohnenstangen , 1 Kerbsäge , Harken , Forken ,
Lothen , Sensen , Sicheln , Fntterblöcke rc .

2 vollst . Betten , 1 Richtebank , 1 8 Tage
gehende Hansnhr , 2 Schränke , mehrere Koffer
und Kisten , Tische und Stühle , 1 Fillrirfaß , 1
groß . kupf . Kessel , 1 vollst . Milchgeräth mit 2
Milchschränken ;

eine Parthie Hafer , Kartoffeln und Speck ,
Heu und Haserstrob , sowie alles, , was sich an
HauS - Acker - und Küchcngcräth in einem voll¬
ständigen landwirthschafklichen Haushalte vorsin -
dck, und endlich noch : „

70 Eichen , Eschen und Erlen » darunter von
erstcren recht schwere , öffentlich meistbietend ver¬
kaufen .
Kaufliebhaber werden eingeladen und wird stoch

bemerkt , daß die Bäume am zweiten Tage zum
Verkaufe kommen .

H . Heye , Auct .

Zu verkaufen : ^ .

Gutes eu .
H . Bohlmann ,

Bahnhofstraße . .



Preisen
Herren und Knaben-Stiesel, -'... .. im,

empfiehlt zu billigen
Jonas de Beer ,

Ecke der Linden - und Mitteldeichstraße -
Eine große Auswahl fertigem Heeeen - Garderobe empfehle zu

sehr billigen Preisen . Jonas de Beer ,
Ecke der Linden - und Mitteldeichstraße .

in Philadelphia Mit der Internationalen Medaille und der
Einzigen von keiner andern Nähmaschine errungenen

Rhenen '
>Nft » cm^ srsn >7/U »
kuoruccsurmcnr

» 87 IS «l2vdic >7.ISS7!

prämiirt
ZS» i»» I» riiA Contrahenten :

MuNIeüry , 8on L so .

Gänzlicher Ausverkauf
» , Wege « --Aufgabe meines M -anufa ^ turwaaeen -Weschäfts .

U >n eine Auciivu zu vermeide » , verkaiifx . untenstchende ausrangirte Waaren bcdersteiib unwr Einkaufspreisen .
e ^5 ' HnEin - ^ leiderstvM/Paletots , LongshawlchHalbbuckskin , Atlas -,

Smnmet -, Wgnee -M . seidAw Westen , Stulpen u . Magen , Mull - , Sieb -
u . Zwirn -Gardinen , Besätze aller Art , Gummischuhe , Zeugstiefelletten ,
sowie die noch vorräthigen Sonnnen - und Äegenschirme ; Wollsachen , als
Caputzen , Kopsshawls , Taillentücher - deelellMttner/MchenGMolliers .

Ferner : Englischlederne , HalbtzuckMn - find echtbläfie MchMt - Hosen .
Bemerke '

noch , daß oben verzeichnen Wahre » bis Will 15 . MÄrzs -totalbpÜMbsaüstsMrden müssen ,' indem mein Sohn selbige nicht mit überniinmt . - '
, Zs , , Z -Z '

Ferner werden mich alle anderen Maaren zu sehr billigen Preisen - verkauft,
'

NM auch damit Möglichst
zu räumen . - -

-" '
D . :

' - - - - - - -

sZZUZUW ;.
'

s
nÄvake im .Zollvßxcin . ^ WiiUhsperkauf cmstfehlesMiConMptandeir sthwaM EaMmfrs/sTHY-

-- -bctj Ripse, Aipaccas , Tuche, 7 Satins und Tricors, sowie eine ' hübsche .AuswalA .sti i,5 -
- - - -

' - - - ' Z tt e t t e s
' ^

L . Meftc .

iune , MWe llüi
per >5 Kieker TO bis «SO S^LZ,-. -,

ca. 60 8lück conl. Mttelie
per V2 Kieker SO dis OO
LerLH reichlich>-das

WttkmaM

r Sieg der Ws
Endlich ist es gelungen , die bisher unheilbare Krankheit Z , /
' GpilePfie — FaUfttcht — KÄ « Pfe

durch ein allseitig bewährtes , naturgemäßes Heilverfahren radical für das ganze Leben hin¬
durch zu heilen . —

Alle derart Leidende mögen sich - mit dem größten Vertrauen unter Angabe des
Alters und der Dauer des Leidens schriftlich wenden an
Z ,

' C . W . Telle ,
Berlin , Neuenburgerstraße 9 .

A^ Aeber 2000 geheilt !
« t ^ 8 »i « I » t heilt sofort m.it oder ohne

Wissen des Trinkers , so daß demselben das
Trinken total zum Ekel wird , ,

F Grone in Ahaus , Westfalen.
^ . .Daüisagungsschreibcn und ärztliche
Atteste gratis und franco .

für Alle , welche an Fallsucht , Bleichsucht , Gelb »
sucht , Blutspeien , Brust - u . Magew Krampf ,
Kolik , Bettnässen , Husten , Schwerhörigkeit ,
Flechten -leiden, , bei -, -

. «S . Kleiboltenstraße »D , 6

,, in M ü n ster in Westfalen .

pi
'o kedruar M7 .

M «

hi i ir rr n Ir nr « :
Cassebestand am 1 . Februar Mk . 1124,56
zurückgez . Borichüsse rc . Mk . 20982,81
Zinsen - 294,87
. inlagcu 17688,40
Stamm - Capital —
Reservefonds
Verschiedenes 11,14
Total - Eimiahme pro Februar Mk . — _ — . 38971,52"

4lX )9chÖ8

Bortchüsse rc .

Zinsen
Zurückgezahlte Einlagen .
Stcnumcapital
Dividende

.Verschiedenes
Total - Ausgabe pro Februar

N 8 ^ N 5 6 -
M . 10976,80

386,55
23410,83

, 25,50
9,10

34808,78

5287,30Cassebestand am 1 . Mär ; 1877

Brake , 1877 Mär ; 1 .

Vorschuß-Verein zu
LS . OSr » « 88e » , I «! . L ^ ! « 8 <Er » r » , »i » ,

Tirector . Cassircr .

Die Agentur einer der ältesten und besten dcut -
schenLebens- Versichcrungs - Gesellschaften
ist für Brake und Umgegend

'
unter sehr günstigen

Bedingungen zu vergebe » .
Geeignete , thätige Personen , welche zur Ueber -

nahmc dieser Agentur geneigt sind , werden gebeten ,
Offerte » unter k . k . 6 . Nr . 10 in der Expedition
dieser Zeitung abzugcben .

Apothkken - Bitter
— Zcllul/mmrlls Uro . NN ^

sO >» ! >» a - iSL » A « , » I , itlvi )
in llalbsn und Ann/ .L» klwssllsii ä, 70 I 'l . und
N . 1 .20.

kittere KlliKeuiikiiuter in knalleten mit 6s -
branollsLnvvsisunAn 50 kl . ?.u llnbsn bsi

E . Tobias L Co .
Sand f e t d . - Lu :

niehrece 5 Moclieo alte

Heinrich Graper .

14M 0 Mark ^ENI

auf erste beste Hypothek , werden gegen Cession zu
üblichen Zinsen bis zum 1 . Juli d . I . anzuleihen
gesucht . Desgleichen mehrere Eapitalien von 5000
bis 30,000 Mark , gethcilt oder in GcsammllPosten .
Gest . Anerbietungen unter „ V . L . 93 . " werden an
die Exped . dsr . Ztg . erbeten .

MelheMiich .
Auf den I . Mai d . J . eine Wohnung , enthaltend :

zwei freundliche Stuben mit je einer Schlafstube ,
Küche , Keller , Bodenraum und , wenn möglich , mit
Gartenland . Offerten mit Preisforderung befördert
die Exped . d. Bl .

Zu miethen gesucht . Für ruhige Bewohner
wird so bald wie möglich eine Wohnung an guter
Lage gesucht , worin gleichzeitig ein kleines Geschäft
betrieben werden kann . — Auskunft erth . die Exped .
d. Bl .

Stelle gesucht .
Ein mit der Buchführung und Correspondenz

vollständig vertrauter , solider junger Mann 23 Jahre
alt , welcher in einem Bremer Speditions - Geschäfte
seine Lehrzeit beendigte , dann 3 Jahre in einem
Assccuranz - und Agentur . Geschäfte ersten Ranges
als Commis fungirte und zuletzt bei der General -

Agentur einer Versicherungs ' Gesellschaft thätig war ,
sucht Umstände halber , gestützt auf beste Referenzen
baldigst eine paffende Stelle . Gefällige Offerten
werden unter V . 23 . von der Expd . dies . Ztg .
entgegengenommen , durch welche auf Wunsch auch
nähere Auskunft bereitwilligst ertheilt wird .



Amerik.
Zeugklammer,

empfehlen
100 Stück 1 Mark ,

m . Hessmerich« L Bassin.

Drahtnügel , Eisendraht und
Springfedern

in allen empfehlen zu bedeutend er¬
mäßigten Preisen .

Alle Eiscnwaaren sind
Msrei !

M. Hessmmch « L Bassin .
Die so viel uachgefragtcn kleinen

Psesfermühten
sind eingetroffen.

M . Hellmerichs u . Ballin .

Me aller
Ltl > ,

als : rohe , verzinnte und einaillirte
Töpfe, letztere in 4 Farben, Kessel,
Pfannen, Caffcebrenner re . re . empfeh¬
len in größter Answahl, zn sehr billi¬
gen Preisen.

8ümmitlches Bochgeschirr ist .setzt
za Mel !

M . Hellmerichs u . Ballin .

Bürsiennmaren
aller Art , in nur prima Qualität
empfehlen

M . Hellmerichs n . Ballin .

Mfriesische

per ' /z Kilo 1 Mark ;
SecundasWaare,

zum Backen und Brate », per sir Kilo 65 Pfg .,
empfiehlt

Iah . de Harde.
IR« », «;

Messina Apfelsinen,
per Dutzend 80 Pfg . ,

empfiehlt

I . de Harde .

« S

empfiehlt

Vogelfutter. G
tt3Nk833l ,
Nvdll 833l ,
k3N 3rl6N883t,
KÜÜ833t

« LLinrivL, « .

Nie . Friedr . Mahlmann ,
k 3 u t 6 L H ll ! k e r ,

ir in » iL «
empfiehlt sich zur Entwerfung von Bau¬
plänen , Anfertigung von Kostenanschlägen
und Ausführung von Bauten aller Art .

Änsmeis
der

Oldenburgischen Landesbank
per 28 . kebruiu - 1877 .

a e t i V 3 .
Casscbestand .
Wechsel .
Effecten .
Diseontirtc verlooste Effecten . .
Conto - Corrent - Saldo .
Lombard ' Darlehen . . .
Nicht cingcforderte 600/g des Actien - Capitals
Diverse .

? 3 8 8 l V 3
Actien - Capital .
Depositen :

Regierungsgelder und Guthaben öffentl . Cassen Mk . 1,989,06 ! „
Einlagen von Privaten . . . „ 9,878,110 „

Rescrvefond
Diverse .

Aufgerufenc , noch nicht zur Einlösung gelangte Banknoten .

66
14

Mk . 266,884 . «/ 45
„ 5,570,497 . 88
„ 870,881 . 28 -

1,155 .
„ 2,839,238 . „ 28 i
„ 4,329,120 . 18s
„ 1,8M,0M . —
„ 71 .713 . , , 34

Mk . 15,749,490 . , , 41

Mk . 3,OM,OM . *5

„ 11,867,171 . 80
„ 188,306 . 02
„ 393,812 . « 59

Mk . 15,449,290 . 41
„ 300,2M . —

Mk . 15,749,490 .

Zinsfuß für Einlagen auf ' /ehrliche Kündigung 4ch„ ,
„ " „ iltzzO/o ,
, , , . „ „ kurze „ Zvch -

ttlssenkurgische Landesbank .
.Brasst . Hantzmann . Harker«.

Monats -Ubersscht
' der

Oldenburgischen Spar- und Leih-Bank,

» 8 8 t

Pis 28 . Fcbr.
ö68duircj

am 28 . Fcbr.
Conto , z am 28 . Fcbr.

7Im83t2 :
bis 28 . Fcbr.

— — ' - — ! — -- Stamm - Eapital —- - — t 120,000 —- 120,000 -—
221,720 71 — — - - —Depositen - Conto — — - ! 1,706 .490

.08 1,928,210 !79
2,248,602 96 1,761 . 56062 - Conto - Eorrente -- -- -- s 301,962

^
64 789,004 98

675 .42Ä44 354,562 63 - - - Wcchsel- Conto - - - — — ! - - 320,859 81
118,361 91 ! 20,07085 - -- — — Effekten Conto - ! _ I_ 98,291 06

15,415 23 - 1 . 369 '23 — .- — Diverse - - -- s 27,573 s44 ! 41,619 44
18,462 83 ! 18 .462 -83 - - - Cassc - - - - ! - j- ! — - —

3,297,986 !08 !!2,156,026z16P ich,156,02 (P6P,297,986 .08

Für die Verbindlichkeiten der Filiale haftet die LvIIlI »» nK
mit ihrem gesammten Aktien - Capital von 3 Millionen Mark , wovon vorläufig 1,200,OM Mark ein
gezahlt sind . HVii » vergüten kür DltiilSKvn r

bei timongtlicber üiincligunz 4"
ch p . g.

bei Zmonatlicber biiiniiAUiig 3tz , "/y p -
bei linrrer kOinäiAimsi 3 o/g p . s .

Vratce, 1877 P' eOraar 28 .

Lldenburgische Spar - und Leih -Bank , ULLiaLe Brake .
Ferd Krilo . I . H . Lehmkuhl

liefere ich in reiner Wolle fertig , von 25 Mark an .

E. Äschenbeck .
Consirmanden-Anzüge

M - i» r-g -r m Herren ^C^nrderobe -Stossen ^
besten Mustern aller Art completistrt . Die Preise sind so gestellt, daß ich damit jeglicher Eoncurrenz ent- -

gegentreten kann . ^
Anfertigung nach Maß , sehr prompt , unter Garantie neuesten Schnittes und guten Sitzes , l

Mein Lager von

Fitzhüten, seidenen Cylinderhüten und Mützen
ist für das Frühjahr und L >ommer mit den neuesten Facons assorkirk, und empfehle dasselbe angelegentlichst-

E » Asckknbeck .
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